
 
 
 
 
 

Zons lädt zum weihnachtlichen Spaziergang ein 
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 Die Zonser Altstadt entfaltet zu jeder 
Jahreszeit ihren Reiz, nie präsentiert 
sie sich allerdings so strahlend wie im 
Advent. Daran haben viele lokale 
Akteure ihren Anteil. Aktuell machen 
24 hübsch geschmückte 
Weihnachtsfenster jeden Spaziergang 
innerhalb der historischen Mauern zu 
einer Entdeckungsreise. Der Häuser-

Adventskalender, organisiert vom Stadtmarketing in Kooperation mit 
engagierten Altstädtern, hat Tradition. Die Prämierung des beliebtesten 
Fensters wurde im vergangenen Jahr wiederbelebt und könnte bald auch guter 
Brauch werden. Wer für seinen Favoriten abstimmen möchte, bekommt in der 
Tourist-Information, Schloßstraße 2-4, das geeignete Formular mit Stadtplan, 
der zu den 24 teilnehmenden Adressen führt. Auch außerhalb der 
Öffnungszeiten können die Blätter einem Briefkasten am Gebäude entnommen 
werden. Der Rundgang zu den teils in versteckten Ecken gelegenen Fenstern 
lohnt sich, denn vom Lebkuchenhaus aus LEGO über verschneite Landschaften 
mit Rentier bis hin zu buntem Lichterglanz sind viele schöne Gestaltungsideen 
zu sehen. 2020 setzte sich die Playmobil-Zirkuswelt an der Grünwaldstraße als 
Publikumsliebling durch. An gleicher Stelle ist auch jetzt eine sehenswerte 
bewegte Winterwelt zu bewundern. 
 
Bewegte Bilder liefern ebenso die Kultur- und Heimatfreunde mit ihrem ersten 
Youtube-Adventskalender (Dormago berichtete). Heute, am 19. Dezember, 
liest Harald Krumbein eine Weihnachtsgeschichte. 
 
Etwas besonderes ist auch der von Schülerinnen und Schülern der Friedrich-
von-Saarwerden-Grundschule geschmückte Tannenbaum am Rheintor: 
Erstkläßler machten aus Kronkorken Schneemänner und verwandelten 
Schraubdeckel in bunte, perlenverzierte Kunstwerke. Mit ihrem 
selbstgemachten Baumbehang geben sie ein Beispiel, wie Upcycling aussehen 
und Spaß machen kann. 
Video (YouTube, Kultur- und Heimatfreunde der Stadt Zons): Harald Krumbein 
liest eine Weihnachtsgeschichte 


